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W E I K E N D O R F E R 

Gemeindenachrichten 

Dezember 2024 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!  

 

Am Sonntag, den 26. Jänner 2025, wird nach fünf Jahren der Gemeinderat wieder neu 

gewählt.  

Am Ende einer Periode ist es üblich, Bilanz zu ziehen.  

Die Zusammenarbeit zwischen den Gemeinderäten der ÖVP und der SPÖ war von einer positiven Stimmung 

getragen. Der größte Teil der Beschlüsse wurde mit den Stimmen beider Fraktionen gefasst, im Gemeindevorstand 

fielen beinahe alle Beschlüsse einstimmig. Die „Grünen“, die erstmals im Gemeinderat vertreten waren, zogen es 

meist vor, Opposition zu beziehen. Mitarbeit war kaum gefragt. 

Trotz der Pandemie und Krisen, die der russische Angriffskrieg auf die Ukraine ausgelöst hat, konnten wir 

wieder ein umfangreiches Arbeitspensum erbringen und unzählige Projekte umsetzen:  

• 2020 haben wir die Generalsanierung unseres WVA – Netzes und die Errichtung eines zweiten Brunnens 

in Stripfing zur Absicherung der Trinkwasserversorgung erledigt, um auch bei Abnahmespitzen die 

Versorgung gewährleisten zu können. 

• Darüber hinaus haben wir für unsere WVA und ABA PV-Anlagen errichtet und mit Notstromversorgung 

durch Dieselaggregate ausgestattet, um auch im „Black-out Fall“ die Funktion beider Anlagen aufrecht 

erhalten zu können. Mitte September 2024 ist dieser Notfall schon für einige Stunden eingetreten.  

Nach der Sanierung der Kanalstränge im Altbestand und Ausbau der Steueranlage befinden sich nun beide 

Anlagen auf dem neuesten Stand der Technik. 

• Zahlreiche Gemeindestraßen in allen Katastralgemeinden wurden neu gebaut bzw. saniert, sodass für die 

kommenden Jahre nur wenige Projekte auf ihre Umsetzung warten. 

• Ein wichtiges Projekt für alle Benutzer des ASZ in Stripfing war die Staubfreimachung der Deponiezufahrt. 

Aber auch einige Güterwege, die als Verbindung zwischen den Dörfern dienen, konnten radfahrergerecht 

asphaltiert werden.  

• Zwei desolate Güterwegbrücken konnten durch 50 %-Förderung des Landes NÖ erneuert werden.  

• Ebenso war die Generalsanierung unseres Bauhofes mit 50%-iger Unterstützung des Landes NÖ möglich.  

• Wichtig waren uns auch Investitionen in die „grüne Lunge“ unseres Gemeindegebietes. So übernahm das 

Land NÖ die Kosten zur Neuaufforstung und Pflege von ca. 7,5 ha Schutzwald. Der ÖBB stellten wir ca. 

1,5 ha Ackerfläche in der KG Dörfles für eine Ersatzaufforstung im Zuge des Nordbahnausbaues zur 

Verfügung. 

• Die Dörfleser Jäger organisierten die Anlage einer Ökofläche mit zahlreichen freiwilligen Helfern. 
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• Wie gewohnt unterstützten wir die Freiwilligen Feuerwehren in unserer Gemeinde beim Ausbau ihrer 

Häuser und bei der Anschaffung der notwendigen Ausrüstung, sowie die Aktivitäten unserer 

Feuerwehrjugend.  

• Ebenso wurden unsere Vereine, wo nur möglich, gefördert. 

• Beide Hortgruppen zur Nachmittagsbetreuung der Volksschulkinder sind derzeit voll ausgelastet. Sollte 

dieser Trend weiter anhalten, werden wir natürlich weitere Möglichkeiten anbieten.  

• Unser Kindergarten umfasst derzeit drei Standardgruppen und eine Kleinkindgruppe für Kinder ab zwei 

Jahren. Zusätzlich haben wir im vergangenen Jahr eine weitere Gruppe für unsere Kleinsten ab Vollendung 

des ersten Lebensjahres als TBE – Gruppe errichtet. Gleichzeitig wurde ein zweiter Bewegungsraum 

gebaut, der auch von den Kindergartenkindern benutzt werden darf. Durch die gute Förderung des Projektes 

durch Bund und Land Niederösterreich war die spontane Finanzierung kein Problem.  

• Ein wichtiger Schritt zur Energiewende war der Bau der neuen Hackgutanlage zur Beheizung der 

Volksschule und des Kindergartens (ca. 2500 m² Nutzfläche) durch die Bio – Energie Niederösterreich. 

Die Anlage wurde durch die Bioenergie NÖ gebaut und wird auch von ihr betrieben und finanziert.  

Die Marktgemeinde Weikendorf und der Volksschulgemeindeverband zahlten eine einmalige 

Anschlussgebühr und kaufen die Nahwärme ab der Übergabestelle zu einem vertraglich vereinbarten Preis 

zu.  

Anstelle von Erdgas verwenden wir nun Hackgut aus unseren Wäldern der Region.  

• Die Kinderspielplätze werden von den Mitarbeitern der Marktgemeinde Weikendorf laufend gepflegt.  

Neue Geräte wurden aufgestellt, der Spielplatz in Tallesbrunn wurde auf Initiative von Ortsvorsteher Peter 

Schmid mit freiwilligen Helfern neugestaltet. 

• Unsere Volksschule haben wir mit neuen Böden versehen, ausgemalt, wärmegedämmt, mit moderner 

Unterrichtstechnik ausgestattet und aus zwei kleinen Räumen ein großes Klassenzimmer geschaffen. 

• Im gesamten Gemeindegebiet wurde der Flächenwidmungsplan in Abstimmung mit der Raumordnungs – 

Abteilung der NÖ Landesregierung überarbeitet und ein Bebauungsplan erstellt. Damit hat jeder Bauwerber 

Sicherheit bei der Planung eines Bauprojektes. Wohnbauträger müssen sich an die örtlichen Bedürfnisse 

anpassen und können nicht Gewinnoptimierung betreiben. Das klassische Ortsbild soll im historischen 

Ortskern erhalten bleiben.  

Im Zuge dieser Arbeiten hat DI Brezovsky die Grenzen zwischen Privatgrund und öffentlichem Gut der 

Marktgemeinde Weikendorf im Einvernehmen mit den Anrainern an den aktuellen Naturstand angepasst. 

Damit entfallen zukünftige Grundabtretungen bzw. Grenzkorrekturen bei Bauvorhaben, da es nun in diesem 

Bereich amtlich gesicherte Grenzen gibt. Die Kosten hat die Marktgemeinde Weikendorf übernommen. 

• Am Lagerhausweg wurde ein Betriebsgebiet umgesetzt, welches für die Marktgemeinde Weikendorf 

Arbeitsplätze und zusätzliche Einnahmen bringt.  

• Im Zuge von Leitungsverlegungen haben wir in einigen Straßenzügen in Weikendorf und in einem großen 

Teil von Dörfles Glasfaserverrohrungen verlegt.  

Der Lückenschluss nach Dörfles wird 2025 durch die EVN erfolgen. Der östliche Teil der Nordbahngasse 

und ein Teil der Waldgasse sind 2025 von der EVN vorgesehen. Weitere Verlegungen werden in den nächsten 

Jahren im Zuge der Erneuerung von alten Gasleitungen erfolgen. 

• Vor einigen Jahren haben wir eine größere Anzahl an Laubboxen angekauft. Diese werden von den Anrainern 

sehr gut angenommen. Wir werden weitere Boxen anschaffen.  

• In der Mühlgasse in Weikendorf haben wir 12 Bauplätze für junge Menschen aus unserer Gemeinde 

geschaffen. Nun sind alle verkauft.  

In den nächsten Jahren wollen wir neues Bauland mobilisieren, bzw. neue Wohnmöglichkeiten für 

Einheimische schaffen.  

• Nach Weikendorf vor ca. 25 Jahren und Tallesbrunn vor ca. zwölf Jahren haben die Dörfleser 

Gemeinderäte einvernehmlich auch für Dörfles neue Straßenbezeichnungen festgelegt und die 

Hausnummern aktualisiert.  
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Die Verordnung dazu wurde im Gemeinderat mit den Stimmen aller drei Fraktionen beschlossen. Nach 

einer Umstellungsphase sind die Adressen für Ortsfremde, wie Briefträger, Lieferanten und Einsatzkräfte 

leichter zu finden.  

• Es war uns auch immer ein großes Anliegen, kulturelle Aktivitäten zu unterstützen.  

 

Die Marktgemeinde Weikendorf ist keine „reiche“ Gemeinde.  

Durch sparsames Wirtschaften im Gemeindebetrieb und Nutzung aller Fördermöglichkeiten von Bund und 

Land NÖ, sowie durch harte Verhandlungen mit unseren Geschäftspartnern, wie ÖBB, EVN, OMV und 

diversen Baufirmen, stehen wir finanziell gut da.  

Wir haben kein „Schuldenproblem“, wie vielleicht manche wider besseres Wissen verbreiten wollen: Wer 

investiert, muss größere Investitionen über Darlehen finanzieren. 
 

o Die Darlehen im wirtschaftlichen Bereich (WVA, ABA) von ca. 4 Millionen € sind durch die 

Gebühreneinnahmen bis 2035 größtenteils getilgt.  

Im Vergleich mit den Gemeinden der Region, die mit Kostenwahrheit rechnen, sind unsere 

Kanalgebühren mit 2,90 €/m2 sehr moderat, der Wasserpreis liegt mit 2,30 € pro m3 im 

Mittelfeld, obwohl wir viel investiert haben. 

o Im hoheitlichen Bereich ist das Darlehen für Straßenbau (Restbetrag 40.000 €) 2028 getilgt, 

die Rückzahlung des Darlehens für die TBE (360.000 €) erfolgt durch Annuitätenzuschüsse 

des Landes NÖ innerhalb der nächsten zehn Jahre. 

o Das Darlehen für die Baulandzwischenfinanzierung könnten wir sofort aus der 

zweckgebundenen Rücklage begleichen, was aber derzeit wirtschaftlich nicht sinnvoll wäre. 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

Wir haben in unserer Gemeinde einen noch nie dagewesenen Standard an Lebensqualität erreicht und 

trotzdem finden sich Menschen, die alles schlecht reden und kritisieren. Die Medien leisten dazu noch einen 

großen Beitrag.  

Vollkasko-Mentalität und Egoismus werden uns nicht weiterbringen. 

Ich darf Sie daher bitten: stellen wir das Gemeinsame vor das Trennende. Bringen wir uns alle mit einem 

Beitrag in unsere schöne Gemeinde ein. Nur so werden wir auch in Zukunft erfolgreich sein!  

 

Am Jahresende danke ich allen, die sich im zu Ende gehenden Jahr ehrenamtlich aktiv in unsere Vereine, 

unsere Feuerwehren oder sonst wo im Dorfleben eingebracht haben, die die Flächen vor ihren Häusern 

pflegen und so einen Beitrag zu einem schönen Ortsbild leisten.  

So geben wir dem Wort „Gemeinde“ Inhalt und Sinn!  

 

Ich wünsche Ihnen ein frohes und friedvolles Weihnachtsfest, sowie Gesundheit, Glück, Zufriedenheit und 

Erfolg im Neuen Jahr 2025! 

 

 

                     Ihr Bürgermeister 

 

 

 

 

Information - Schneeräumung 

Die Marktgemeinde Weikendorf ersucht, alle Fahrzeuge am Straßenrand so 
abzustellen, dass die Winterdienstarbeiten ohne Behinderungen durchgeführt 

werden können.   Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
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Voranschlag 2025 

Im Ergebnishaushalt sind Einnahmen von 5,161.000 € und Ausgaben von 5,073.000 € vorgesehen. 

Das kumulierte Haushaltspotential beträgt 1.045.900€.  

Die Zahlen der Einnahmen aus den Ertragsanteilen des Bundes und die Zuschüsse des Landes NÖ 

werden uns von der Finanzabteilung des Landes vorgegeben, die gemeindeeigenen Einnahmen, wie 

Kommunalsteuer oder Gebühren müssen wir selbst abschätzen. 

Wir erwarten auch 2024 trotz der vielen Investitionen wieder ein gutes Ergebnis im 

Rechnungsabschluss. 
 

Im Projekthaushalt (früher Außerordentlicher Haushalt) sind Einnahmen von 1,211.000 € und Ausgaben 

von 1,182.000 € vorgesehen. 
 

Geplante Projekte:     Ausgaben  Finanzierung 

 Gis WVA (Digitalisierung des Wassernetzes)   68.000 € Förderung Land NÖ 323.400 €    

 FF Auto Stripfing (HLF 2/ 2. Rate)     47.500 € Förderung Bund 133.500 €   

Straßenbau/ Geh- und Radweg   467.500 € Darlehen  350.000 €  

 Güterwege                   35.000 € Eigenmittel MGW 400.100 €    

 Bauhofausbau       80.000 € Kostenbeteiligung    

 Abwasserbeseitigungsanlage (ABA)  350.000 € Fremdfirmen      4.000 €  

 Sonstiges      134.000 € 

 Gesamt:                  1,182.000 €                   1,211.000 € 

           Überschuss:    29.000 € 

Darlehensstand der Gemeinde in €: 

Hoheitlicher Bereich Anfang 2025 Rückzahlung Zinsen 
Förderung 

durch Land NÖ 
Neu Ende 2025 

Straßenbau 40.000 10.000 500 500x 0 30.000 

Tagesbetreuungseinrichtung 360.000 31.000 11.400 42.000a 0 329.000 

Baulandbeschaffung 

(Zwischenfinanzierung) 
185.000 16.900*1 2.600 1.800x 0 168.100 

Gesamt: 585.000 57.900 14.500 44.300 0 527.100 

x… Zinsersatz  a… Annuitätenzuschuss 

Wirtschaftlicher Bereich Anfang 2025 Rückzahlung Zinsen 
Förderung 

Bund KPC 
Neu Ende 2025 

Kanal, Wasserversorgung 3,287.300 348.400 62.900 51.400a 350.000*3 3,288.900 

NÖ WW-Fond*2 727.600 0 0  0 727.600 

Gesamt: 4,014.900 348.400 62.900 51.400 350.000 4,016.500 

 

Gesamt Summe 4,599.900 406.300 77.400 95.700 350.000 4,543.600 

 

Trotz Darlehensaufnahme sinkt der Schuldenstand um 56.300 € 

 

 

      

Hoheitlicher Bereich: *1Die Rückzahlung erfolgt aus der Rücklage „Bauplatzankauf“. 

Wirtschaftlicher Bereich: *2 Die Rückzahlung erfolgt 2030 bis 2035. Es fallen keine weiteren Zinsen an. 

         *3Darlehen wird erst ausgeschrieben 
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Durch gute Veranlagung erzielten wir einen Zinsgewinn von ~ 11.000 € bei der Rücklage 

„Bauplatzankauf“. 

Der Voranschlag 2024 lag von 14.11.2024 bis 28.11.2024 zur öffentlichen Einsichtnahme auf und 

wurde am 12.12.2024 vom Gemeinderat mit Mehrheit beschlossen.  

Die Grünen Gemeinderäte stimmten dagegen. 

Nach Herzenslust lesen 
mit Büchern aus der Gemeindebücherei Weiden/March 

 
Sie sind herzlichst eingeladen, das Angebot der Gemeindebücherei Weiden an der March zu 
nutzen. Um € 0,10 pro Woche/Medium bzw. mit einer Jahreskarte um € 5,-- für Kinder oder € 15,-
- für Erwachsene steht Ihnen ein großes Angebot an Belletristik, Sachbüchern sowie Kinder- und 
Jugendbüchern zur Verfügung. Und natürlich bemühen wir uns, Ihnen auch zeitnah die 
Neuerscheinungen auf dem Buchmarkt bei uns zu präsentieren. 
 
Geöffnet ist die Bücherei für Sie jeweils am Dienstag von 12 – 16 Uhr, Mittwoch von 18 – 20 Uhr 
und Sonntag von 10 – 11 Uhr (Gemeindeamt Oberweiden). 
 
Aktuelle Informationen erhalten Sie auch auf unserer Homepage http://buecherei-weiden.noebib.at  

 
         
 

 

 

 

 

  Vermögensbilanz: 

Investitionen 2025:   1,211.000 € 

Planmäßige Abschreibungen:      872.300 € 

Nettovermögenszuwachs:     338.700 € 

 

Am 03. November 2024 fand in Stripfing ein Durchgang der 

Ausbildungsprüfung „Löscheinsatz“ statt. Die 

Ausbildungsprüfungen unterstützen die Ausbildung der 

Feuerwehrmitglieder und sind deshalb eine wichtige Voraussetzung 

für einen reibungslosen Einsatzablauf. Bei den 

Ausbildungsprüfungen wird nicht Wert auf das Erreichen von 

"Bestzeiten" gelegt, es geht vielmehr darum, dass die Teilnehmer 

eine exakte Leistung mit dem eigenen Fahrzeug und Gerät erbringen, 

um den Anforderungen im Einsatz entsprechen zu können. Der Dank 

gilt dem Hauptprüfer Reinhard Bauer und seinem Team für die 

Abnahme der Prüfungen. 

Rücklagen per 31.12.2025: 

Abfertigung    42.000 € 

Bauplatzankauf          457.000 € 

Wasserversorgung        8.100 € 

Abwasserbeseitigung     34.800 € 

            541.900 € 

 

Untersuchung Verkehrsbelastung 

Aufgrund einer Unterschriftenaktion in Dörfles zum Thema „Verkehrsbelastung“ hat der 

Bürgermeister nach Rücksprache bei der zuständigen Abteilung der NÖ-Landesregierung einen Antrag 

auf verkehrstechnische Untersuchung des Wohngebietes unserer vier KGs bei der Verkehrsbehörde der 

BH Gänserndorf eingebracht. 

Durch die Verkehrsbehörde soll eine Feststellung der tatsächlichen Verkehrsfrequenz erhoben werden, 

danach mögliche und sinnvolle Maßnahmen aufgrund der bestehenden Richtlinien festgelegt und 

verordnet werden. 

 

http://buecherei-weiden.noebib.at/
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Für 2025 stehen wieder zahlreiche Projekte an:  
 

Straßen- und Wegebau:  

- Ausbau des „Seeweges“ in Tallesbrunn, weiters Neubau der Hauszufahrt in der „Winzergasse“. 

- Nach Einbau der Infrastrukturleitungen, Verlängerung der Anbindung des Geh- und Radwegs 

Richtung Gänserndorf entlang der Betriebsgrundstücke am „Lagerhausweg“.  

Das Ansuchen um Sonderförderung (70%) ist bereits beim Land NÖ eingereicht.  

- Kleine Instandhaltungsarbeiten und Sanierungen.  

 

Bauhof:  

Fertigstellung der Außenfassade am Werkstättentrakt.  

Montage einer PV-Anlage samt Stromspeicher.  

Die Netzanbindung ist bereits seitens der EVN bewilligt.  

 

ABA und WVA 

Fertigstellung der Sanierungsarbeiten 

Erneuerung des Daches auf der Kläranlage  

Erstellung eines GIS-Planes für beide Rohrnetze durch DI Pabinger 

Erweiterung für Betriebsgebiet am Lagerhausweg 

 

Sonstige Kleinprojekte:  

Ausbau der Kinderspielplätze 

Toiletten in den Friedhöfen 

Erneuerung der EDV-Geräte im Rathaus 

Weiterführung des Wacholderprojektes im Naturschutzgebiet 

Errichtung von Buswartehäusern und Ausbau der Haltestellen entsprechend den gesetzlichen 

Vorgaben 

 

Freiwillige Feuerwehr 

Ankauf eines neuen HLF 2 - Autos für die Freiwillige Feuerwehr Stripfing,  

Bezahlung der zweiten Rate (47.500 €) - Auslieferung des Fahrzeuges erfolgt 2026 

Restarbeiten beim Feuerwehrhaus Dörfles – Förderung durch Marktgemeinde Weikendorf 

 

Bushaltestellen 

Nach einer Überprüfung durch die Verkehrsbehörde im Sommer 2024 wurde uns der Auftrag erteilt, 

alle Bushaltestellen dem derzeitigen Stand der Technik anzupassen. (Mindestlänge 18 m, Hochbord in 

diesem Bereich, befestigte Fläche mit Mindestbreite 1,5 m.)  

Bei einigen Haltestellen müssen wir daher bauliche Maßnahmen treffen. 

Mein Ansuchen bei der NÖ Landesregierung, dass diese Arbeiten von den Mitarbeitern der 

Straßenmeisterei Gänserndorf durchgeführt werden mögen, wurde bereits bewilligt.  

Die Marktgemeinde Weikendorf muss nur für die Materialien und für etwaige Leistungen von 

Fremdfirmen aufkommen. (Geschätzt ca. 30.000 €). Die Personal- und Maschinenkosten trägt das 

Land NÖ. 

 

„Solarweg“ in Stripfing 

Dieser wurde vor ca. 35 Jahren zum ersten Mal asphaltiert.  

Die Asphaltgrobdecke magert bereits aus und weist Risse auf. Um diese zu stabilisieren, ist der 

Überzug mit einer Verschleißdecke erforderlich.  

Ich habe daher unseren LH – Stv. Dr. Stephan Pernkopf um Aufnahme in das Wegebauprogramm 

2025 des Landes NÖ gebeten.  

Die zuständigen Mitarbeiter des Landes haben die Fakten erhoben und positiv beurteilt. Die Kosten 

werden auf ca. 45.000 € geschätzt.  

Stephan Pernkopf hat mir eine Förderung von 55 % durch das Land NÖ in Aussicht gestellt.  
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Es war ein schönes Fest!  
 

Die neue TBE-Gruppe im Kindergarten Weikendorf und die Hackgut-Heizanlage wurde am            

22. November 2024 durch unsere LH -Frau Johanna Mikl-Leithner offiziell eröffnet.  

Als Anerkennung und Dank für die großartige finanzielle Unterstützung zahlreicher Projekte der 

Marktgemeinde Weikendorf beschloss der Gemeinderat im März 2024, ihr den „Ehrenring der 

Marktgemeinde Weikendorf“ zu verleihen.  

Diesen hat ihr Bürgermeister Hans Zimmermann im Rahmen des Festaktes überreicht.  

Zahlreiche Ehrengäste, wie unsere neue Bezirkshauptfrau Claudia Pfeiler-Blach, die 

Landesabgeordneten René Lobner, René Zonschitz und Dieter Dorner sowie viele Besucher aus der 

Marktgemeinde Weikendorf konnten wir begrüßen.  

Auch Vertreter der bauausführenden Firmen, der Blaulichtorganisationen und der Marchfeldkünstler 

„Laf“ Wurm waren unter den Gästen. 

Dieser hatte zwei identische Gemälde als Geschenke mitgebracht – eines für die TBE und eines für die 

Landeshauptfrau.  

Auch unsere Künstlerin aus Tallesbrunn, Traude Marhold, fertigte ein Bild für die TBE an.  

Die Kinder des Kindergartens unter der Leitung von Birgit Schaller begrüßten die Gäste mit einem 

Lied.  

Ein Ensemble des „1. Weikendorfer Musikvereins“ sorgte für die musikalische Umrahmung des 

Festes.  

Pfarrer Christoph segnete die 

neuen Räumlichkeiten und ein 

Kreuz für die TBE-Gruppe. Er 

bedankte sich bei der LH-Frau für 

ihre Bekenntnis zu der christlichen 

Tradition unseres europäischen 

Kulturraumes.  

Danach blieb noch Zeit für die 

Besichtigung der TBE und der 

neuen Heizanlage und für 

Gespräche mit der LH – Frau. 

 

 

Die LH-Frau hat uns in den letzten Tagen noch 16.000 € für Investitionen überwiesen! Danke! 

 

Weitere Förderungen durch das Land NÖ: 
 

Aus dem „Zukunftsfond Kinderbetreuung“ erhielten wird bereits im Juni 2024 54.706,- € als                  

1. Teilbetrag ausbezahlt. Nun wurde uns der 2. Teilbetrag in Höhe von 45.920,-  € überwiesen. 
 

Die Umbauarbeiten in der Volksschule wurden vom NÖ-Schul- und Kindergartenfond mit 25 % 

(9.000,- €) gefördert. 
 

Für den Anschluss des Kindergartens an die Nahwärmeanlage erhielten wir eine Landesförderung 

von 21.900,- €. 
 

Ökofläche Dörfles 

Am 16. November 2024 wurde in der KG Dörfles mit der 

Unterstützung durch den Ortsvorsteher, der Dörfleser Jäger und 

freiwilligen Helfern, eine neue Ökofläche ausgepflanzt.  

Diese soll die Artenvielfalt der Tier- und Pflanzenwelt unterstützen. 

Die Verpflegung der Helfer übernahm die FF-Dörfles. 

Danke an alle für eure Mithilfe! 
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Neue Feilbachbrücke für Dörfles  

Die bestehende Fußgänger- und Radbrücke zwischen „Rennbahnweg“ und „Binderweg“ ist schon in 

einem schlechten Zustand.  

Unser Bauhofleiter Helmut Hebenstreit ist bereits mit dem Bau einer neuen Brücke beschäftigt.  

Das stählernere Tragelement ist fertig. Es müssen noch die Pfosten eingebaut werden.  

Nach Fertigstellung wird sie die alte Brücke ersetzen. 

 

In Memoriam Georg Farthofer  

 

Georg Farthofer wurde am 15.11.1945 in Wien geboren, und wuchs in 

Leopoldau auf.  

Nach seiner Ausbildung zum HS-Lehrer versah er seinen Dienst in 

Wiener Schulen, vorerst als Direktor in Wien, später in der HS 

Gänserndorf.  

1977 zog er mit seiner Familie nach Weikendorf.  

Sein wichtigstes Hobby war die Musik.  

Bald begann er sich auch für die Gemeindepolitik zu interessieren, wurde 1987 in den Gemeinderat der 

Marktgemeinde Weikendorf gewählt und nahm bald eine führende Rolle in der SPÖ – Fraktion ein. 

Gleichzeitig wurde er zum geschäftsführenden Gemeinderat gewählt. 1995 erfolgte die Wahl zum 

Bürgermeister der Marktgemeinde Weikendorf. Dieses Amt übte er bis 2000 aus. Bis 2002 verblieb er 

weiter als geschäftsführender Gemeinderat. 

In seiner Amtszeit als Bürgermeister wurden einige Gemeindestraßen asphaltiert, wie die 

„Tischlergasse“ und der Schulparkplatz. Zur Erlangung des Wasserrechts für den Brunnen in Stripfing 

wurden viele Vorarbeiten geleistet. Weiters hat der Gemeinderat das Brandl – Areal angekauft, die 

Arztordination ausgebaut, die Friedhofsmauer in Weikendorf errichtet und den Schülerhort in der 

Volksschule Weikendorf gegründet.  

 

 Georg Farthofer ist am 8. November verstorben und wurde am 29. November im Familiengrab am 

Friedhof Stammersdorf begraben.  

 

Das Schicksal wollte es, dass Georg und ich zu harten politischen Gegnern wurden. Einige Jahre nach 

seinem Ausscheiden aus der Gemeindepolitik fanden wir in einem Gespräch, bei dem er meine Arbeit 

als Bürgermeister würdigte, zueinander.  

In der Folge entwickelte sich ein freundschaftliches Verhältnis, worüber ich aus heutiger Sicht sehr 

froh und dankbar bin. Wir haben unsere Differenzen bereinigt! 

 

Lieber Georg!  

Als Bürgermeister der Marktgemeinde Weikendorf sage ich Dir „Danke“, für alles, was Du für die 

Menschen in unserer Gemeinde getan hast.  

Du hast in manchen Dingen den Blickwinkel erweitert.  

Trotz manch unterschiedlicher Meinungen konnten wir Vieles für unsere Gemeinde erreichen!  

Wir werden Dir ein ehrendes Andenken bewahren!  

Bürgermeister Hans Zimmermann  
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Aus dem Kindergarten 

Ein neues Kindergartenjahr beginnt 

Im September startete das Kindergartenjahr aufgrund der Kindergartenoffensive mit 
einer Kleinkindgruppe und mit der von der Gemeinde eröffneten TBE 
(Tagesbetreuungseinrichtung). Auch personell gab es Veränderungen, so mussten 
wir uns leider von Sandra Obetzhauser verabschieden und durften dafür Chantal 
Soldanová neu bei uns im Team begrüßen. 

 

Bakabu-Bewegungsförderungsprojekt    

Im Oktober durfte unser Kindergarten am „Bakabu-
Bewegungsförderungsprojekt“ teilnehmen. Dies ist ein 
physiotherapeutisch konzipiertes gesundheitsförderndes Konzept, das 
sich der Förderung der motorischen Entwicklung von Kindern im 
Kindergarten widmet. In Kooperation mit der Physio Austria und aufgrund 
der finanziellen Förderung des BMGSPK durfte unser Kindergarten an 
diesem Projekt teilnehmen. Gemeinsam mit der Physiotherapeutin Andrea Fellner, BSc und den 
Elementarpädagoginnen durften sich die Kinder auf die Reise zur verrückten „Bewegungsinsel“ machen 
und lernten ihren Bewegungsapparat spielerisch besser kennen. 

Laternenfest 

Nach dem Erntedankfest, das wir gemeinsam mit der Volksschule mitgestalten 
durften, feierten wir am 11. November unser Laternenfest. Gemeinsam wurde 
gesungen, getanzt und geteilt. Bei einem gemeinsamen Umzug leuchteten uns die 
Laternen den Weg. Auch die jüngsten Kinder durften hierbei natürlich nicht fehlen. 
Hier wurden wir vom Elternbeirat tatkräftig unterstützt und auch der gemütliche 
Ausklang wurde wieder vom Elternbeirat organisiert. 

 

Adventzeit  

Auch heuer starteten wir gemeinsam mit Herrn Pfarrer 
Mag. Christoph Pelczar in die Adventzeit. So kam er zur 
Weihe unseres Adventkranzes zu uns in den Kindergarten und gemeinsam 
wurde die erste Kerze angezündet. Gespannt haben dann schon alle auf die 
bevorstehende Nikolausfeier gewartet und die Freude war groß, als es dann 
endlich soweit war. Auch ein bisschen Schneegestöber hat uns der Nikolaus 
mitgebracht. Den Abschluss für das heurige Kindergartenjahr bilden unsere 
Weihnachtsfeier und ein entspanntes Bilderbuchkino, bei dem natürlich 
auch das Popcorn nicht fehlen darf! 

 

Wacholderaufforstung 

Am 26. November 2024 sammelten die Kinder der Volksschule 

Wacholdersamen in der Heide.  

Daraus sollen in den kommenden Monaten Pflanzen gezogen werden 

und in der Weikendorfer Remise gepflanzt werden, um den 

zurückgehenden Bestand mit autochthonen Pflanzen zu sichern. 

Anschließend gab es für unsere Helfer aus der Volksschule 

Weikendorf eine Stärkung bei den Weikendorfer Kellern. 
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Öffnungszeiten des Gemeindeamtes zum Jahreswechsel: 

-27. Dezember 2024 geschlossen -30. Dezember 2024 08:00 – 12:00 Uhr 

 
Öffnungszeiten Deponie: 

Jänner:  18.01.2025   13-15 Uhr Februar:  15.02.2025   13-15 Uhr 

 

 

             Christbaumentsorgung durch die  
     Gemeinde am Mittwoch, den 8. Jänner 2025. 

 

         Legen Sie bitte die Christbäume bis  
         7.30 Uhr vor das Haustor, auf den    
               Gehsteig oder an den Fahrbahnrand. 

 

Informationen zur Gemeinderatswahl am 26.01.2025 

Wahlberechtigt sind alle Hauptwohnsitzer, die am Stichtag (30.09.2024) ihren HWS 

in der Gemeinde hatten und die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben 

sowie im Wählerverzeichnis eingetragen sind. 

Für die kommende Gemeinderatswahl gibt es nur noch den amtlichen Stimmzettel, 

welcher Ihnen bei der Wahl ausgehändigt wird. Keine Namensstimmzettel wie bisher. 

Vorzugsstimmen können durch Ankreuzen vergeben werden. 

Wahllokale und Wahlzeiten: 

Sprengel     1-Weikendorf   von 7.00 bis 13.00 Uhr     Volksschule Weikendorf 

Sprengel     2-Dörfles                 von 8.00 bis 12.00 Uhr      Feuerwehrhaus Dörfles 

Sprengel     3-Stripfing             von 8.00 bis 12.00 Uhr      Feuerwehrhaus Stripfing 

Sprengel     4-Tallesbrunn            von 8.00 bis 12.00 Uhr      Feuerwehrhaus Tallesbrunn 

Ausgabe der Wahlkarten: voraussichtlich ab 08.01.2025 

Der Antrag auf Ausstellung einer Wahlkarte kann mündlich oder schriftlich am 

Gemeindeamt eingebracht werden. In beiden Fällen ist ein Identitätsnachweis 

erforderlich. 

-schriftlich bis spätestens am 4.Tag vor dem Wahltag (22.01.2025) oder 

-mündlich (nicht telefonisch!) bis spätestens am 2.Tag vor dem Wahltag (24.01.2025),  

 bis 12:00 Uhr. 

Die Wahlkarte (Briefwahl) muss spätestens am Wahltag bis 6:30 Uhr im 

Gemeindeamt eingetroffen sein. - Direkte Abgabe oder Einwurf in den Postkasten. 

  



 

 

11 

 Geburtstage: 

Frau Josefine Zimmermann aus Weikendorf zum 94. Geburtstag. 

Frau Eder Barbara aus Dörfles zum 94. Geburtstag. 

Frau Helga Vymlatil aus Weikendorf zum 90. Geburtstag.  

Frau Riedl Theresia aus Weikendorf zum 90. Geburtstag. 

Frau Boyer Herma aus Weikendorf zum 80. Geburtstag. 

Frau Brutmann Waldtraud aus Weikendorf zum 80. Geburtstag. 

 

 
Herrn Chytil Johann aus Stripfing zum 85. Geburtstag. 

 

 

 

 

 

 

  

Sparverein „Weihnachtsfreude Tallesbrunn“ 
 

Wir möchten Sie informieren, dass Sie ab 5.1.2025 jeden Sonntag in der Zeit von  

10 Uhr bis 10:30 Uhr im Gebäude der FF-Tallesbrunn (im ehem. Gemeindeamt) die 

Möglichkeit haben, einen von Ihnen gewünschten Betrag auf einem Sparbuch 

einzubezahlen.  Für das Sparbuch wird ein einmaliger Betrag von € 2,50 einbehalten. 
    

Wir wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest 

      und einen guten Rutsch ins Jahr 2025. 

 

Hundekot auf Grünflächen und Straßen 

Es werden alle Hundebesitzer ersucht, die Grünflächen der Gemeinde und die öffentlichen 
Verkehrswege sauber zu halten und gegebenenfalls den Mist zu beseitigen. 
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Die Bediensteten der Gemeinde, 
 

die Gemeinderäte, 
die Ortsvorsteher 

und 

der Bürgermeister 
wünschen Ihnen 

Frohe Weihnachten, 

sowie viel Glück und Gesundheit für 2025. 
 

 

     


